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sowohl den Fortschritt im Klimaschutz 
als auch die entstehenden Kosten 
erfasst und kontinuierlich an die He-
rausforderungen des Klimaschutzes 
angepasst wird.

Leuchtturmprojekte der Stadt
Zu den jüngsten Erfolgen gehören die 
folgenden drei Leuchtturmprojekte: In 
der Kleiststraße entsteht ein Gebäude 
der städtischen Wohnungsbaugesell-
schaft in Vollholzbauweise, das im 
Vergleich zu konventionellen Bauten 
rund 1.500 Tonnen CO2 einspart 
und den KfW-Standard 55 erfüllt. 
Die Neugestaltung der Pforzheimer- 
und Weißhofer Straße umfasst einen 
klimafreundlicheren Ausbau mit 
Baum- und Wasserflächen sowie einem 
hellen Straßenbelag, der Hitzestaus 
reduzieren soll. Und die diesjährige 
EnergieWendeMesse, die in Koope-
ration mit den Omas for Future, dem 
Initiativkreis Energie Kraichgau e.V 
und dem NABU veranstaltet wurde, 
sensibilisierte die Bürgerinnen und 
Bürger für eigene Beiträge zum Kli-
maschutz.

Zukunftsweisende Vorhaben für 
ein klimafreundliches Bretten
Mit Blick auf die kommenden Jahre 
stellte die Stadt weitere ehrgeizige 
Projekte vor. Ein zentrales Anliegen 
ist die Gartenschau 2031, die unter 
dem Leitbild „Schwammstadt“ eine 
klimaresiliente Umgebung und einen 
grünen Gürtel um die historische 
Altstadt schaffen soll. Hier stehen 
nachhaltige Grün- und Wasseranlagen 
im Vordergrund, die das Mikroklima 
verbessern, Hochwasserschutz erwei-
tern und letztlich langfristig für die 
Brettener Bürgerinnen und Bürger 
geplant sind. Im Rahmen kleiner 
und großer Sanierungsprojekte, wie 
etwa der Schwandorf-Grundschule in 
Diedelsheim, setzt die Stadt auf ener-
gieeffiziente Gebäude, realisiert durch 
einen Anschluss ans Nahwärmenetz 
der Stadtwerke sowie Solarenergie auf 
dem Dach und Fassadendämmung.
Der Wärmenetzausbau in der Kern-
stadt soll weiter vorangetrieben wer-
den. Fernziel ist hierbei ein durchge-
hendes Wärmenetz in der Kernstadt, 
das bereits in alle bestehenden Bau-

OB Nico Morast, Leiterin des Amtes Stadtentwicklung und Baurecht Cornelia Hausner und der Klimaschutzbeauftragte Andreas Hintz präsentieren 
die Zertifizierung – mit ihnen freuen sich BM Michael Nöltner, EEA-Beraterin Dr. Gabi Zink-Ehlert, Fabian Siemer von der Umwelt- und Energie-
agentur Kreis Karlsruhe sowie die Amtsleiter und Geschäftsführer der städtischen Gesellschaften.                 Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

stellen berücksichtigt wird. Auch die 
Gartenschau 2031 soll zum Wärme-
netzausbau genutzt werden.

Nachhaltigkeit und Mobilität als 
Schwerpunkte
Zur Reduzierung des Verkehrsauf-
kommens und Förderung nachhaltiger 
Mobilität plant die Stadt Bretten den 
weiteren Ausbau des Radwegenetzes 
sowie einen barrierefreien Umbau 
der Bushaltestellen und Gehwege. 
Maßnahmen wie Carsharing und 
„Bus on Demand“-Lösungen sollen 
die Verkehrsstruktur entlasten und 
Anwohnern flexible Mobilitätsange-
bote bieten.
Der Erfolg beim eea ist für Bretten ein 
Ansporn, die Klimaschutzmaßnahmen 
und den Einsatz für Nachhaltigkeit 
weiter voranzutreiben. „Mit der Zerti-
fizierung haben wir einen bedeutenden 
Schritt getan“, fasste die Leiterin des 
Brettener Amtes Stadtentwicklung und 
Baurecht Cornelia Hausner zusam-
men, „doch das Ziel bleibt klar: Mit der 
Zertifizierung ist unsere Arbeit längst 
nicht abgeschlossen.“ (er)

European Energy Award für die Stadt Bretten
Einladung

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag, den 19. November 2024, um 18 Uhr

im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintr it t in die Tagesordnung beginnt die öf fent l iche 
Gemeinderatssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner 
und den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, 
zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Minuten 
festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht 
mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. 
Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. 
Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, 
der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur 
Beantwortung auffordert.
Die Geschäftsordnung des Gemeinderates in der Fassung vom 1. August 
2016 gilt entsprechend.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde

1. Ausscheiden aus dem Gemeinderat der Stadt Bretten von Stadtrat 
Jörg Biermann 
- Entscheidung über das Vorliegen wichtiger Gründe

2. Nachrücken in den Gemeinderat der Stadt Bretten für das 
ausscheidende Mitglied Jörg Biermann 
- Feststellung, dass beim neu eintretenden Mitglied Peter Geist keine 
Hinderungsgründe vorliegen

3. Verpflichtung des in den Gemeinderat nachrückenden Mitglieds 
Peter Geist

4. Stromkonzessionsverfahren - Vergabe des Vertrags

5. Stadtbussystem Bretten des KVV;
- Informationen über Änderungen und Anpassungen zum großen 
Fahrplanwechsel am 15.12.2024

6. Barrierefreier Ausbau des Haltepunktes Wannenweg auf der 
AVG-Strecke 94201, Grötzingen-Eppingen durch die Albtal-Verkehrs-
Gesellschaft mbH;
- Vorstellung der Entwurfsplanung

7. Jahresabschluss 2023 der Städtischen Wohnungsbau GmbH Bretten;
- Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung

8. Jahresabschluss 2023 der Stadtwerke Bretten GmbH;
- Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung

9. Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
(Hebesatzsatzung)

10. Abwassersatzung der Stadt Bretten 
- Abwassergebührenkalkulation 2025
- Neufassung der Abwassersatzung

11. Anordnung der Umlegung gemäß § 46 Baugesetzbuch zur Umsetzung 
des Bebauungsplans „Beim Weiherbrunnen“ im Stadtteil Bauerbach

12. Schulen in Bretten 
- Zusammenlegung Grundschulen Neibsheim und Büchig

13. Entgeltordnung für städtische Räume, Hallen und Plätze
- Änderung des Benutzerentgeltes für die Grillplätze Rinklingen und 
Gölshausen

14. Interfraktioneller Antrag der Fraktionen Bündnis90/DIE GRÜNEN, 
FWV, CDU, SPD, FDP/Bürgerliste und die aktiven - Machbarkeitsstudie 
„Saalbachauen“

15. Vereinsförderung
 - Gewährung von Investitionskostenzuschüsse an Vereine

16. Beteiligung an der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW 
& Co. KG
- Verlängerung der Beteiligung

17. Bürgschaftsübernahmen für Darlehen der Städtischen Wohnungsbau 
GmbH Bretten

18. Kapitalaufstockung Stadtwerke GmbH

19. Beteiligung der Stadtwerke Bretten an der Bausolar Südwest GmbH
- Erwerb eines 25-prozentigen Unternehmensanteils

20. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten; - Beschlussfassung über Einzelfälle

21. Bekanntgaben/Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen 

Nico Morast
Oberbürgermeister

Die Stadt Bretten wird nach jahre-
langem Einsatz für Energieeffizienz 
und Klimaschutz erstmalig mit 
dem European Energy Award (eea) 
ausgezeichnet. Mit einer Punktzahl 
von 68,5 % der möglichen Punkte 
konnte die Stadt im externen Audit 
am Montag erfolgreich zertifiziert 
werden – ein sehr guter Wert für das 
erste Audit. Bretten reiht sich damit 
in die Riege der energieeffizient 
und nachhaltig agierenden Städte in 
Deutschland und Europa ein.
Der European Energy Award ist 
ein europaweit anerkanntes Qua-
litätsmanagement- und Zertifizie-
rungssystem, das bereits von über 
400 Kommunen und Kreisen in 
Deutschland genutzt wird. Seit 
dem Beitritt zum eea im Jahr 2021 
arbeitet die Stadt Bretten intensiv 
daran, eine umweltfreundliche und 
ressourcenschonende Kommunal-
verwaltung aufzubauen sowie die 
Kommune im Bereich Klimaschutz 
voranzubringen. 
„Für Bretten ist die Zertifizierung 
ein Meilenstein im Klimaschutz“, 
wie Oberbürgermeister Nico Morast 
hervorhebt, „sie zeigt, dass wir in 
Bretten wichtige Schritte für die Zu-
kunftsfähigkeit und Lebensqualität 
unserer Stadt gehen. Besonders die 
Sensibilisierung der Mitarbeiter in 
der Verwaltung bleibt dabei ein zent-
raler Punkt.“ Der Oberbürgermeister 
dankte den Mitarbeitern aller Ämter 
und Abteilungen für ihre engagierte 
Zusammenarbeit im Energie-Team.

Effizienter Klimaschutz mit lang-
fristigem Plan
Als Kernstück der Teilnahme am 
eea unterzog sich die Stadt 2022 
einer umfassenden Ist-Analyse, die 
eine detaillierte Bewertung der 
Energieeffizienz und Ressourcen-
nutzung in allen Verwaltungsberei-
chen lieferte. Das daraus abgeleitete 
Stärken-Schwächen-Profil diente als 
Grundlage für ein langfristig ange-
legtes energiepolitisches Arbeitspro-
gramm mit Maßnahmen im Bereich 
Klimaschutz, dessen Umsetzung die 
Stadt bis 2028 und darüber hinaus 
anstrebt. Dieses Programm bietet 
einen strukturierten Fahrplan, der 

Neue Ausstellung „Ansichtssache Bretten“ startet
Museum im Schweizer Hof präsentiert ab 20. November Kunst, Kitsch und mehr

Die Stadt Bretten lädt alle Inter-
essierten herzlich zur Eröffnung 
der neuen Sonderausstel lung 
„Ansichtssache Bretten: Unsere 
Stadt auf Gemälden, Postkarten 
und Kitsch“ am Mittwoch, 20. 
November, 19 Uhr, im Museum 
im Schweizer Hof ein. Freuen Sie 
sich schon jetzt auf einen Abend 
voller Geschichte, Erinnerungen 
und neuer Perspektiven auf unse-
re Melanchthonstadt.
Die Schau bietet bis zum 20. April 
2025 zu den Öffnungszeiten des 
Museums im Schweizer Hof eine 
vielfältige Auswahl an Objekten, 
die das Stadtbild Brettens über 
Jahrzehnte geprägt und verewigt 
haben – von alten Gemälden und 
nostalgischen Postkarten bis hin 
zu kuriosen Souvenirs. 
Erinnern Sie sich mit uns gemein-
sam an das steinerne „Brettener 
Hundle“, das auf Postkarten grim-
mig den Betrachter anschaut – 
oder an die geprägten Metallteller 
mit Abbildungen des Brettener 
Marktbrunnens, die anlässlich 
des 1200. Stadtjubiläums als An-
denken verschenkt wurden.
In der neuen Ausstellung „An-

sichtssache Bretten“ verschmelzen 
Kunst und Kitsch zu einem einzig-
artigen Potpourri, das sowohl die 
Vergangenheit als auch die Zukunft 
unserer Stadt beleuchtet.
Ein besonderes Highlight des Er-
öffnungsabends ist dabei die Preis-
verleihung des Kreativwettbewerbs 
„Brettopolis 2054 – Meine Stadt in 
30 Jahren“, bei dem hiesige Kinder 
und Jugendliche ihre Visionen für 
das Bretten von morgen künstle-
risch umgesetzt haben.
Die Ausstel lungseröf fnung „An-
sichtssache Bretten: Unsere Stadt 
auf Gemälden, Postkar ten und 
Kitsch“ im Museum im Schweizer 
Hof bietet die ideale Gelegenheit, 
gemeinsam auf eine Reise durch 
Brettens spannende Geschichte zu 
gehen und einen Blick auf das zu 
werfen, was die kommenden Jahr-
zehnte für unsere Stadt bereithalten 
könnten.
Alle Bürgerinnen und Bürger, Kun-
stinteressierte und Fans der Melan-
chthonstadt Bretten sind herzlich 
eingeladen, bei der Eröffnung der 
neuen Sonderschau im Museum im 
Schweizer Hof dabei zu sein! Der 
Eintritt ist frei. (red)
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der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Nimm Deine Zukunft selbst in die Hand!

Deine AUSBILDUNG bei der Stadt Bretten

BRETTENBRETTEN
Unsere Ausbildungsberufe
zum 1. September 2025 
• Bachelor of Arts – Public 

Management (m/w/d)
• Gärtner (m/w/d)
• Umwelttechnologe für Abwasser- 

bewirtschaftung (m/w/d)
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
• Forstwirt (m/w/d)
• Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)

Interessiert? 
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung (mit Anschreiben, Lebenslauf, Schul-
zeugnis, Praktikumsnachweis) per E-Mail an bewerbung@bretten.de oder über 
unsere Webseite www.bretten.de.

Julia Hub 
07252/921-135

Selina Pfatteicher 
07252/921-134

Denise Kiefer 
07252/921-131

Du hast Fragen? 
Diese beantworten 
Dir gerne:

Homepage Facebook Instagram

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer Ar-
beit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im 
Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote 
finden Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen der Stadt Bretten:
• Stadtplaner bzw. Raumplaner (m/w/d) 

Vollzeit, unbefristet 
E 11 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 12 TVöD 
Bewerbungsfrist: 24.11.2024 

• Sachbearbeiter Gutachterausschuss (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 10 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 17.11.2024

• Technischer Sachbearbeiter (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 15.11.2024

• Mitarbeiter in der Museumsaufsicht (m/w/d) 
Teilzeit (6 Stunden/Woche), unbefristet 
E 2 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 3 TVöD 
Bewerbungsfrist: 25.11.2024

Freiwilligendienst, Ausbildung:
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Pestalozzischule
• Ausbildungsplatz Umwelttechnologe für Abwasserbewirt-

schaftung

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Verkehrshinweis
Einbahnregelung Melanchthonstraße: Aufgrund von Dacharbeiten 
mittels Krans ist die Melanchthonstraße zwischen Hirschstraße und 
Kreisverkehr Am Gottesackertor bis 29. November für den Fahrverkehr 
in Fahrtrichtung Bahnhof gesperrt. Der Fahrverkehr wird innerörtlich 
umgeleitet über die Straßen Am Gottesackertor sowie Wilhelmstraße. 
Die Linienbusse werden über die oben genannte Strecke umgeleitet. Aus 
Richtung Am Gottesackertor kommend, wird in der Wilhelmstraße vor 
dem Kreisverkehr Bahnhofstraße eine Ersatzbushaltestelle eingerichtet. 
Die Haltestelle Alte Post entfällt in Fahrtrichtung Bahnhof.

Sportlerehrung 2024 in Bretten:
Anträge bis zum 1. Dezember

Beim Amt Bildung und Kultur der Stadt Bretten können die Brettener 
Vereine und Schulen die Anträge zur Sportlerehrung für das Jahr 2024 
mit Begründung und Bestätigung des Vereins einreichen. Die Verleihung 
erfolgt nur an aktive Sportler, die einem Brettener Sportverein angehören 
und für diesen bei der Erringung der Meisterschaften gestartet sind. Die 
Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge nur elektronisch mit Be-
gründung – genaue Bezeichnung der zu ehrenden Leistung – und unter 
Angabe der vollständigen Anschriften der Sportler/innen und Trainer 
bis 01.12.2024 einzureichen. Ein Antragsformular gibt es online auf der 
Webseite www.bretten.de oder per E-Mail an: Sport@Bretten.de.

Die Stadt Bretten trauert um den hoch geschätzten ehemaligen Ge-
meinderat und Träger des Bundesverdienstkreuzes sowie der Bürger-

medaille der Stadt Bretten 

Herr
Rudolf Heß

Der im Alter von 90 Jahren verstorbene Ehrenvorsitzende der Brettener 
Historischen Bürgerwehr hat in seiner Heimatstadt tiefe Spuren hin-
terlassen. 
Mit Rudolf Heß verliert die Stadt einen engagierten Bürger, der über 
70 Jahre seines Lebens der Historischen Bürgerwehr und der Stadt 
Bretten gewidmet hat. Die Bürgerwehr war für ihn nicht nur ein Hobby, 
sondern eine Lebensaufgabe und auch das, was ihn über so viele Jahre 
hinweg nach eigener Aussage jung gehalten hat. Rudolf Heß hat sich 
durch sein kontinuierliches Engagement bei der Brettener Bürgerschaft 
und den Vereinen großes Vertrauen erworben.
Seit den frühen Tagen, als er 1953 als Trommler den Spielmannszug 
der Bürgerwehr mitbegründete, hat er sich voll und ganz der Wahrung 
und Pflege der Brettener Traditionen verschrieben. 
Durch seine engagierte Führung wurde die Bürgerwehr Bretten 
nicht nur zur beständigen Säule unserer Stadtfeste, sondern auch 
ein geschätzter Botschafter Brettens landesweit. Mit Weitsicht und 
Geschick schuf er Strukturen, die die Bürgerwehr über Jahrzehnte 
hinweg tragen sollten. Dafür erhielt er unter anderem die Herzog-Carl-
Medaille, die höchste Auszeichnung der Bürgerwehren und Milizen 
Baden-Württembergs.
Auch im Gemeinderat hat er fast 20 Jahre, zwischen 1970 und 1989, 
mit Tatkraft und Überzeugungskraft gewirkt. Gemeinsam mit anderen 
engagierten Persönlichkeiten formte er die Entwicklung Brettens und 
setzte entscheidende Impulse für die Erschließung neuer Wohngebiete 
und den Bau öffentlicher Einrichtungen, die heute aus dem Stadtbild 
nicht mehr wegzudenken sind. 
Rudolf Heß verstand sich stets als ein Teil der Gemeinschaft und als 
Bewahrer unserer Stadtgeschichte. Seine Biografie zeigt eindrücklich, 
wie sehr sein Leben vom Dienen für die Gemeinschaft geprägt war. 

Sein herausragendes Engagement und sein großer persönlicher Einsatz 
wurden 2004 mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande sowie 2019 mit 
der Bürgermedaille der Stadt Bretten gewürdigt.

Mit großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Für die Melanchthonstadt Bretten
Nico Morast

Oberbürgermeister

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats

am Donnerstag, den 21. November 2024, um 17:30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten
Vor Eintritt in die Tagesordnung haben Zuschauer die Möglichkeit, im 
Rahmen einer Fragestunde ihre Anliegen dem Vorsitzenden und den 
Jugendgemeinderäten vorzutragen. 

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde

1. Begrüßung durch den Sprecher des Jugendgemeinderats

2. Rückblick zu vergangenen Veranstaltungen
(Lange Nacht der Demokratie, Gartenschau-Workshop, Austausch Senio-
renrat, Besuch des EU-Parlaments Straßburg)

3. Bevorstehende Veranstaltungen
(Lichterzug für den Frieden, Bastelhütte Weihnachtsmarkt, Nikolausakti-
on, Fußballturnier 2025, Exkursionen 2025)

4. Bevorstehende Projekte 
(Spendeneinsatz, Ausbau des Baden-WLAN, Erneuerung von Sportplätzen)

5. Sonstiges
(Ausschüsse, Sitzungstermine 2025)

Zu dieser Sitzung lade ich die Jugendgemeinderätinnen und Jugend-
gemeinderäte, die Damen und Herren des Gemeinderates, die Herren 
Ortsvorsteher, die Medien und die interessierten Bürgerinnen und Bürger, 
insbesondere die Jugendlichen der Stadt Bretten, herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen 

Nico Morast
Oberbürgermeister

Gedenkfeiern und Kranznieder-
legungen zum Volkstrauertag

Am Sonntag, 17. November, ist 
Volkstrauertag – ein Tag des Ge-
denkens an die Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft. In der 
Kernstadt und den Stadtteilen fin-
den folgende Gedenkfeiern statt:

Kernstadt Bretten:
11:30 Uhr beim Ehrenmal auf 
dem Friedhof: Die Ansprache hält 
Schulleiter Dr. Wolfgang Halbeis 
mit Schülerinnen und Schülern der 
Klasse 6 b der Johann-Peter-Hebel 
Gemeinschaftsschule Bretten. 
Oberbürgermeister Nico Morast 
spricht die Totenehrung. An der 
Feier wirken die Stadtkapelle 
Bretten und der VdK Bretten, 
vertreten durch Herrn Ronald 
Schmidt, mit. 
Für die ehrenamtliche Pflege der 
Kriegsgräber und des Platzes rund 
um das Ehrenmal im Friedhof 
Bretten danken wir dem VdK-
Ortsverband Bretten sehr herzlich.

Bauerbach:
10 Uhr auf dem Friedhof beim 
Ehrenmal: Die Ansprache hält 
Ortsvorsteher Torsten Müller. 
Die musikalische Umrahmung 
übernimmt der Musikverein „Har-
monie“ und der Gesangverein. Die 
Abteilungswehr der Freiwilligen 
Feuerwehr stellt eine Mahnwache.

Büchig:
10 Uhr (nach dem Gottesdienst 
um 9 Uhr) auf dem Friedhof vor 
dem Ehrenmal: Ortsvorsteher 
Rouven Hipp hält die Ansprache. 
Feuerwehr, Musikverein und Ge-
sangverein „Frohsinn“ umrahmen 
die Gedenkfeier.

Diedelsheim:
ca. 12 Uhr nach dem Gottesdienst 
(11 Uhr in der evang. Kirche) bei 
den Soldatengräbern im Kirch-
hofpark: Die Ansprache hält Orts-
vorsteher Martin Kern. Die 2. 
stellvertretende Ortsvorsteherin, 
Jutta Seeger-Leicht, spricht das 
Totengedenken. Die musikalische 
Umrahmung erfolgt durch den 
Posaunenchor und den Männer-
gesangverein.

Dürrenbüchig:
ca. 10:20 Uhr (nach dem Got-
tesdienst) am Ehrenmal Alter 

Friedhof: Die Gedenkrede hält 
Ortsvorsteher Frank Kremser. Die 
musikalische Umrahmung erfolgt 
durch Kirstin und Martin Kares.

Gölshausen:
10 Uhr: Gottesdienst in der Aus-
segnungshalle unter Mitgestaltung 
des Ortschaftsrats. Im Anschluss 
findet die Kranzniederlegung am 
Ehrenmal auf dem Friedhof statt. 
Die Gedenkrede hält Ortsvorsteher 
Thomas Tossenberger. Die musikali-
sche Umrahmung erfolgt durch den 
Bürger- und Musikverein.

Neibsheim:
ca. 11:30 Uhr nach dem Gottes-
dienst vor der Aussegnungshalle: 
Die Ansprache hält Ortsvorsteher 
Michael Koch. Die musikalische 
Umrahmung erfolgt durch den 
Musikverein und den Männerge-
sangverein. Eine Abordnung der 
Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung 
Neibsheim, nimmt ebenfalls teil.

Rinklingen:
11:15 Uhr auf dem Friedhof in der 
Aussegnungshalle: Die Ansprache 
hält Ortsvorsteher Timo Hagino. 
Prädikant Andreas Brecht spricht 
ein Gebet zum Frieden. Die musi-
kalische Umrahmung erfolgt durch 
den evang. Posaunenchor, die Hap-
py Voices und Bernd Neuschl. Die 
Kranzniederlegung übernimmt das 
DRK, Abteilung Rinklingen.

Ruit:
Nach dem Gottesdienst mit Prädi-
kant Brecht (Beginn Gottesdienst: 
9:30 Uhr) auf dem Friedhof/Fried-
hofskapelle: Die Ansprache hält 
der stellvertretende Ortsvorsteher 
Martin Böckle. Die musikalische 
Umrahmung erfolgt durch den 
Posaunenchor und den MGV „Lie-
derkranz“. 

Sprantal:
10:30 Uhr nach dem Gottesdienst 
auf dem Friedhof bei der Ausseg-
nungshalle: Ortsvorsteher Wetzel 
hält die Gedenkrede und der Po-
saunenchor Nußbaum wird die Fei-
erstunde musikalisch umrahmen.

Die Bevölkerung, insbesondere 
auch die Jugend, ist zu den Gedenk-
feiern herzlich eingeladen. (red)

Kindergartenanmeldung für
das Kindergartenjahr 2025/26 

Alle Kinder, die im Zeitraum vom 1. September 2025 bis zum 1. Juli 
2026 einen Betreuungsplatz benötigen, müssen bis 15. Dezember 
2024 angemeldet werden. Die Anmeldung erfolgt über das Online-
Portal „Little Bird“ unter www.bretten.de/KITAS. Weitere Auskünfte 
unter Tel. 07252/921-442 bzw. -444 oder E-Mail an: kiga@bretten.de. 

Jugendtreffen in Pontypool
Vom 20. bis 24. August 2025 findet das Kleeblattjugendtreffen in Pon-
typool/Wales statt. Vereine können sich bei der Stadt Bretten unter 
partnerstadt@bretten.de melden, wenn sie Interesse haben, mit vier 
Jugendlichen und einem Betreuer an dem Jugendtreffen teilzunehmen. 
Das Alter der Jugendlichen sollte zwischen 14 und 18 Jahren liegen. Bei 
Fragen können Sie sich auch bei Frau Vogler, Tel.: 07252-921-106, melden. 

Tiefgarage Sporgasse gesperrt
Aufgrund von Bauarbeiten in der Einfahrt ist die Tiefgarage Sporgasse 
in der Zeit vom 18. bis 24. November gesperrt. Um Verständnis und 
um Beachtung wird gebeten. (red)

Achtung Steuertermin!
Grundsteuer 4. Rate – Fälligkeit am 15.11.2024

Gewerbesteuer 4. Vorauszahlungsrate – Fälligkeit am 15.11.2024

Friedhof Diedelsheim, Feld 16, Nr. 016
Die Ruhezeit der Grabstätte Mina Blumhofer ist abgelaufen.
Die Nutzungsberechtigten werden gebeten, die Grabstätte bis zum 
16.12.2024 zu räumen und dies der Friedhofsverwaltung Bretten, Zimmer 
227, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, Tel. 07252/921-324, mitzuteilen.

Friedhof Bretten Feld 3, Nr. 255
Die Ruhezeit der Grabstätte Lieselotte Kasueske ist abgelaufen.
Die Nutzungsberechtigten werden gebeten, die Grabstätte bis zum 
13.01.2025 zu räumen und dies der Friedhofsverwaltung Bretten, Zimmer 
227, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, Tel. 07252/921-324, mitzuteilen.

Friedhof Bretten Feld 8, Nr. 017-018
Die Ruhezeit der Grabstätte Gertrud und Werner Geist ist abgelaufen.
Die Nutzungsberechtigten werden gebeten, die Grabstätte bis zum 
13.01.2025 zu räumen und dies der Friedhofsverwaltung Bretten, Zimmer 
227, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, Tel. 07252/921-324, mitzuteilen.
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Fruchtsträucher-/Obstbaum- 
Aktion erfoglreich abgeschlossen
Seit  Beg inn der jährl ichen 
Fruchtsträucher-Aktion vor 
über 20 Jahren bietet der NABU 
Bretten im Rahmen der LOKA-
LEN AGENDA – Natur und 
Umwelt – Fruchtsträucher zur 
Pflanzung auf den Grundstücken 
interessierter Bürgerinnen und 
Bürger aus Bretten und dem 
Umland an. Ziel ist es, heimische 
Pf lanzen anzubieten, um die 
kraichgautypische Artenwelt zu 
stärken. Heimische Sträucher sind 
die Basis einer großen Insekten-
vielfalt. Für die Nahrungskette in 
der Natur sind Insekten lebens-
wichtig. Fruchtsträucher sind ein 
wichtiger Baustein, um den Rück-
gang der Artenvielfalt zu stoppen. 
Auch 2024 war die Aktion wieder 
ein großer Erfolg! 
Rund 1.000 Fruchtsträucher wur-
den bestellt und am letzten Sams-
tag zur Abholung bereitgestellt. 
Bei trockenem Wetter klappte 
alles hervorragend und es gab 
von den Bestellern viel Lob für 
die Aktion.
Spitzenreiter bei den Bestellungen 
war in diesem Jahr der Ligus-
ter, gefolgt von Kornelkirsche, 
Weißdorn und Schneeball. Auch 
verschiedene Sträucher für die 
Küche wie z. B. Holunder wurden 
zahlreich bestellt.
Wie jedes Jahr erfolgte die Ak-
tion in sehr guter Zusammenar-
beit zwischen NABU und der 

Anlieferung der bestellten Fruchtsträucher auf dem Baubetriebshof          Foto: Ulrich Weil

Auch in dieser Woche laden die 
Friedenstage mit verschiedenen 
Veranstaltungen zum Mitmachen, 
Austauschen und Nachdenken ein:
Der ökumenische Friedens-
gottesdienst am Mittwoch, 
13. November, 19 Uhr, in der 
Neuapostolischen Kirche (Heil-
bronner Str. 13) steht unter dem 
Motto „Erzähl mir vom Frieden“. 
Zudem wird die örtliche ACK 
(Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen) gebildet.
„Krieg in der Ukraine und kein 
Ende?“ – dieser Frage widmet sich 
am Donnerstag, 14. November, 
Andreas Zumach um 19 Uhr 
bei einem Abendvortrag im 
Bürgersaal des Alten Rathau-
ses. „Wie lange werden Krieg 
und Zerstörung in der Ukraine 
weitergehen? Wie ließe sich ein 
Waffenstillstand erreichen? Was 
könnte Deutschland dazu bei-
tragen?“ – Diesen Themen spürt 
Journalist und Buchautor Zumach 
nach und präsentiert neben der ak-
tuellen Lage auch „Mögliche Wege 
zu einer Friedenslösung“.
Schülern präsentiert Zumach bei 
einer internen Schulveranstal-
tung am Freitag, 15. November, 
11:10 Uhr, im Edith-Stein-
Gymnasium seinen Vortrag.
Beim Volkstrauertag am Sonn-
tag, 17. November, 11:30 Uhr, 
auf dem Friedhof Bretten wird 
in der Melanchthonstadt an die 
Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft erinnert. In diesem Jahr 
gestalten Schulleiter Dr. Wolfgang 
Halbeis mit Schülerinnen und 
Schülern der Johann-Peter-Hebel 
Gemeinschaftsschule zusammen 
mit der Stadtkapelle Bretten den 
Gedenktag. Oberbürgermeister 
Nico Morast sowie der VdK-Vor-
sitzende Ronald Schmidt werden 
Kränze niederlegen. (go)

FriedenstageErfolgreiche Gewässerschau

Anfang November lud die Stadt 
Bretten zur Gewässerschau ein. 
Als Träger der Unterhaltungslast 
für die Gewässer II. Ordnung 
führte die Stadt Bretten gem. 
§ 32 Abs. 6 Wassergesetz für 
Baden-Württemberg (WG) eine 
Gewässerschau an den Gewässern 
Weißach in Bretten und Salzach in 
Ruit durch.
Nach der Begrüßung durch Ober-
bürgermeister Nico Morast auf 
dem Parkplatz bei den Kleintier-
züchtern Bretten führte die Um-
weltbeauftragte der Stadt Bretten, 
Saskia Strauch, die Gruppe bei 
trübem Novemberwetter entlang 
des Gewässers Weißach bis zum 

OB Nico Morast und BM Michael Nöltner nahmen gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen 
des Landratsamts, der Brettener Verwaltung sowie Gerhard Dittes (BUND) und JGR Naël 
Essafi an der Gewässerschau teil.                Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Stadt Bretten stellt
Biotopverbundplanung vor

Baden-Württemberg zeichnet sich 
durch vielfältige Naturräume aus, 
die wichtige Lebensräume für heimi-
sche Tier- und Pflanzenarten bieten. 
Ein Biotopverbund, also ein Netz-
werk verbundener Lebensräume, ist 
entscheidend für den genetischen 
Austausch und das Überleben dieser 
Arten. Dennoch verzeichnet auch 
der Landkreis Karlsruhe weiterhin 
einen hohen Verlust an biologischer 
Vielfalt. Um dieser Entwicklung 
entgegenzuwirken, setzt sich die 
Landesregierung für den Erhalt und 
Ausbau des Biotopverbundes ein.
Bereit s in seiner Sit zung am 
27.07.2021 hat der Gemeinderat 
einstimmig den Grundsatzbeschluss 
zur Erstellung einer Biotopverbund-
planung für die Gesamtgemarkung 
Bretten gefasst. Im Rahmen von 
Vor-Ort-Begehungen und der so-
genannten Kernflächenvalidierung 
konnte eine umfassende Darstellung 
der Biotopverbundkulisse für das 
Jahr 2024 erstellt werden. Bei der 
Planung von Maßnahmen liegt ein 
besonderer Fokus auf den identi-
fizierten Schwerpunktbereichen. 

Seit Montag schmückt eine Tanne den Marktplatz.         Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Gedenken zum 9. November: Pflege der Stolpersteine
Am vergangenen Freitagabend, 
am Vorabend des Jahrestages der 
„Reichspogromnacht“, gedachte 
die Stadt Bretten gemeinsam mit 
Lehrerinnen und Lehrern und 
Schülerinnen und Schülern des 
Melanchthon-Gymnasium Bretten 
sowie Bürgermedaillenträgerin Hei-
demarie Leins, Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten sowie zahlrei-
chen Bürgerinnen und Bürgern der 
Opfer des Nationalsozialismus. 
Oberbürgermeister Nico Morast 
erinnerte in seiner Ansprache an 
das Leitmotiv des Künstlers und 
Initiators des Stolperstein-Projekts, 
Gunter Demmig, das er dem Tal-
mud entnommen hat: „Ein Mensch 
ist erst vergessen, wenn sein Name 
vergessen ist“. Durch die Verlegung 
der Stolpersteine erhielten so viele 
Opfer ihren Namen und ihre Ge-
schichte zurück – inzwischen sind 
die über 90.000 in ganz Europa 
verlegten Steine das größte dezen-
trale Denkmal der Welt. Dieses 
„Arbeiten gegen das Vergessen“ sei 
heute wichtiger denn je.
Der Oberbürgermeister betonte 
ebenso, dass wir uns an Tagen 
wie dem Holocaust-Gedenktag 
bewusst machen müssen, dass diese 
schrecklichen Verbrechen gegen 
die Menschlichkeit auch in Bretten 
stattgefunden haben. „Dass diese 
schrecklichen Dinge auch in Bretten 
passiert sind – das machen uns 
die Schicksale der Menschen, die 

Gedenken am Ort der Brettener Synagoge             Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

hinter den Stolpersteinen stecken, 
immer wieder bewusst. Auch in 
Bretten haben Menschen während 
der nationalsozialistischen Gewalt-
herrschaft schreckliche Schicksale 
erlitten, wurden verfolgt, deportiert 
und ermordet“, so OB Nico Morast.
Rektorin Elke Bender zog im An-
schluss Parallelen zu aktuellen Ereig-
nissen und warnte ausdrücklich vor 
einem Aufflammen antisemitischer 
und rassistischer Rhetorik. Auch 
Schülerinnen und Schüler seien im 
Netz oder persönlich auf verschie-
denste Weisen mit nationalsozialis-
tischem Gedankengut konfrontiert 
und müssten sich dagegen zur Wehr 
setzen. Auch aus diesem Grund 
seien die Recherchen der Schicksale 
und das Gedenken an die Opfer 
wichtig.
Wie in jedem Jahr seit 2004 haben 
die Schülerinnen und Schüler ge-
meinsam mit ihren Lehrerinnen 

und Lehrern die Stolpersteine 
geputzt, Kerzen für die Verstorbe-
nen aufgestellt und weiße Rosen 
niedergelegt. Sie hielten nach 
der Gedenkveranstaltung im Me-
lanchthonhaus an den Steinen 
in der ganzen Innenstadt Wache 
und erzählten Interessierten und 
Passanten die Geschichte der 
Brettenerinnen und Brettener, die 
dort gelebt haben und von den Na-
tionalsozialisten ermordet wurden. 
Seit nunmehr 20 Jahren verlegt das 
Melanchthon-Gymnasium Bretten 
gemeinsam mit Heidemarie Leins 
und dem Brettener Stadtarchiv Stol-
persteine, 34 Steine sind es bislang. 
Anlässlich des 20. Jahrestages der 
Verlegung des ersten Steins wurde 
zudem auch der Flyer aktualisiert 
mit einer Karte, auf der alle Steine 
eingezeichnet sind. Diesen finden 
Sie auch online auf der Homepage 
des MGB. (er)

Zusammenfluss mit der Salzach 
und dann entlang der Salzach bis 
zur Gemarkungsgrenze. 
Begleitet von fachkundigen Mit-
arbeiterinnen des Landratsamts 
Karlsruhe, wurde soweit möglich 
entlang des Gewässers gewandert, 
um Problemstellen zu identifizieren 
und deren Behebung in die Wege 
zu leiten. 
Es wurden dabei keine erheblichen 
Beanstandungen festgestellt. Die 
erforderliche Gehölzpflege bei den 
Kleintierzüchtern Bretten sowie an 
der Salzach nach Ruit, Richtung 
Gemarkungsgrenze, wird in den 
kommenden Wochen durchge-
führt. (er)

Abwasserzweckverband 
wählt OB Nico Morast 

einstimmig zum Vorsitzenden

Der Abwasser z weck verband 
Weißach- und Oberes Saalbachtal 
hat den neuen Brettener Ober-
bürgermeister Nico Morast als 
Vorsitzenden bestätigt. Er tritt die 
Nachfolge von Martin Wolff an, der 
das Amt nach seinem Ausscheiden 
als Oberbürgermeister niederlegte. 
In der letzten Verbandsversamm-
lung wurde die Haushaltsplanung 
für 2025 einstimmig genehmigt, 

Der stellvertretende Vorsitzende des Abwasserverbandes, Alexander Kozel, gratuliert OB 
Nico Morast zur Wahl.             Foto: Stadt Bretten

die u.a. durch gestiegene Baukosten 
für die Kläranlagenerweiterung 
in Heidelsheim angepasst werden 
musste. Das Investitionsprogramm 
umfasst 4,87 Millionen Euro, wobei 
3,7 Millionen Euro für die Kläran-
lage und 750.000 Euro für die Not-
stromversorgung vorgesehen sind.  
Dank bestehender Kredite werden 
im Jahr 2025 keine neuen Darlehen 
benötigt.(er)

Adventsbasteln im Deutschen 
Schutzengelmuseum Bretten

Am Samstag, 30. November, lädt 
das Deutsche Schutzengelmuseum 
in Bretten Kinder im Alter von 6 bis 
10 Jahren zum Schutzengelbasteln 
ein. Von 14 bis 15 Uhr können die 
Teilnehmenden mit buntem Vlies 
weihnachtliche Schutzengelfiguren 
gestalten und dabei ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 
Euro und wird am Veranstaltungs-
tag direkt an der Museumskasse 

entrichtet. Eine Anmeldung ist bis 
zum 25. November bei der Tourist-
Info Bretten erforderlich.
Das Deutsche Schutzengelmuseum 
in der Melanchthonstadt widmet 
sich der langen Kulturgeschichte 
der Schutzengel und zeigt vielfältige 
Exponate, die die unterschiedlichen 
Darstellungen und Bedeutungen 
dieser Himmelswesen im Alltag und 
Glauben der Menschen verdeutli-
chen. (red)

Stadt Bretten. Verschiedene Ämter 
begleiten und unterstützen die 
Fruchtsträucher -Aktion in un-
terschiedlicher Form und zum 
Abschluss stellt die Stadt Gelände 
und Räumlichkeiten auf dem Bau-
betriebshof zur Sortierung und Aus-
gabe der Sträucher zur Verfügung. 
Herzlichen Dank an alle Besteller, 
die so mit uns einen Beitrag zum 
Erhalt einheimischer Sträucher 
leisten und an alle Helfer, ohne die 
diese Aktion nicht möglich wäre! 
Auch für 2025 ist die Fruchtsträu-
cher-Aktion wieder geplant – wir 
freuen uns, wenn Sie dann wieder 
dabei sind.
Ebenso beliebt war in diesem 
Jahr auch die parallel stattfinden-
de Obstbaum-Aktion der Stadt 
Bretten, die mit rund 230 bestellten 
Obstbäumen einen erfolgreichen 
Abschluss fand. Mit Abstand am 
beliebtesten war 2024 der Apfel-
baum (80 Bestellungen), gefolgt 
vom Birnen- (35 Bestellungen) und 
Kirschbaum (29 Bestellungen). „Die 
Obstbaumaktion ist reibungslos 
verlaufen und die Aktion wurde 
sehr gut angenommen“, zeigt sich 
Baubetriebshof-Leiter Stefan Lipps  
sehr zufrieden. Bei der Ausgabe der 
Obstbäume unterstützt wurden die 
sechs Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Baubetriebshofs am Sams-
tag vom Obst- und Gartenbauverein 
Bretten, der Interessierten einen 
kostenlosen Wurzelschnitt bot. (red)

Die AWO bietet mit der Zwer-
genstube ein neues Angebot für 
Kinder im Alter von einem bis 
drei Jahren in Bretten an. Eltern 
können zwischen einer Betreu-
ung an zwei oder drei Tagen 
pro Woche, jeweils von 8-13 
Uhr, wählen. Die Einrichtung hat 
Anfang September ihren Betrieb 

aufgenommen. Am Samstag, 23. 
November, lädt die AWO-Zwer-
genstube in der Lortzingstraße 
27 in Bretten herzlich zum „Tag 
der offenen Tür ein“. Von 14-16 
Uhr haben Eltern und Familien die 
Gelegenheit, die kürzlich eröffnete 
Einrichtung kennenzulernen und 
sich über das Betreuungsangebot zu 

informieren. An diesem Tag stehen 
die pädagogischen Fachkräfte der 
Einrichtung für Gespräche zur 
Verfügung und geben Einblicke 
in den Alltag der Zwergenstube. 
Eltern können ihre Kinder jetzt 
schon über das Online-Portal 
„Little Bird“ dafür anmelden unter  
www.bretten.de/KITAS. (red)

„Tag der offenen Tür“ bei AWO-Zwergenstube

Diese umfassen verschiedene Le-
bensraumtypen. Darüber hinaus 
wurde eine umfassende Zielarten-
liste erstellt. In enger Zusammen-
arbeit mit Gebietskennern wurden 
bereits wesentliche Maßnahmen 
entwickelt. 
Im Rahmen eines Infoabends 
wird der Zwischenstand der 
Biotopverbundplanung mit 
Schwerpunktsetzungen und 
Maßnahmenbereichen der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Zum 
Termin am Montag, 18. No-
vember, 18:30 Uhr im Ratssaal 
sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Amts für Bauen, Ge-
bäudemanagement und Umwelt 
werden mit Unterstützung eines 
Fachplanungsbüros aus Heidel-
berg einen umfassenden Einblick 
in die bisherigen Fortschritte des 
Biotopverbundprojekts geben und 
aufzeigen, welche Maßnahmen 
zukünftig umgesetzt werden, um 
die Artenvielfalt in der Region zu 
sichern und zu fördern. (er)

Weihnachtsbaum aufgestellt

Weißach                  Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten
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Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten 
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Online-Vortrag: Eltern(geld)-Infoabend, 242-10300        
Sie erfahren, wie das Elterngeld berechnet wird, welche Bezugsvarianten 
es gibt und welche Möglichkeiten diese bieten. 
Do 21.11., 19-20:30 Uhr, 7 Euro

Schnupperkurs: Shinrin Yoku – Achtsamkeit im Wald, 242-30105        
Beim Waldbaden stärken wir unseren Körper und Geist und profitieren 
noch viele Tage danach davon. Nach einer kurzen Einführung gehen 
wir gemeinsam in den Wald. Von da an lassen wir den Alltag hinter uns, 
beginnen den Weg in die Langsamkeit. Sie sind herzlich zu ausgewählten 
Übungen zur Sinneswahrnehmung und zu sanften Bewegungseinheiten, 
um uns ganz auf unsere Umgebung einzulassen, eingeladen. 
So 24.11., 10:30-12:45 Uhr, 12 Euro

Excel für Einsteiger, 242-50112       
Sie lernen die Grundlagen des Programms wie das Formatieren von 
Tabellen, das Anwenden von Formeln sowie das Erstellen von Diagram-
men und viele weitere nützliche Funktionen von Excel. 
Di 26.11., 18-21 Uhr, 4 mal, 105 Euro

Online-Vortrag: Das Laden von Elektrofahrzeugen, 242-11001      
Neben einfachen technischen Basics werden Ladevarianten, Stecker-
standards und der Ausbau der Ladeinfrastruktur beleuchtet. 
Di 26.11, 19-20:30 Uhr, 9 Euro

Online-Vortrag: Unsicherheiten und Ängste von Kindern und 
Jugendlichen gut begleiten, 242-10520 
Unser Leben ist geprägt von rasanten Veränderungen und anhalten-
den Krisen (Pandemien, Krieg, Wirtschaftskrisen). Dies löst bei vielen 
Menschen Unsicherheit und Ängste aus. Wie Eltern ihre Kinder und 
Jugendlichen in diesen herausfordernden Zeiten gut begleiten können 
und welche Möglichkeiten es gibt, für sich selbst gut zu sorgen, ist 
Schwerpunkt dieses Vortrags. Mi 27.11., 20-21 Uhr, 11 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14-17 Uhr, Sa/So 11-13 Uhr & 14-17 Uhr

Do 21.11., 19:30 Uhr Melanchthonhaus Bretten
Norbert Eilts vom Wortkino-Theater zeigt: „Buschwerk“
Tickets 15 Euro, erm.14 Euro Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

KulturStadt Bretten

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Fr 15.11., 16:00-16:45 Uhr Stadtbücherei
Bundesweiter Vorlesetag mit Bürgermeister Michael Nöltner
für Vorschul- und Grundschulkinder. Eintritt frei/Anmeldung wünschenswert.

Mi 20.11., 16:30-17:30 Uhr Stadtbücherei
Vorlesen mit Hand und Fuß
Wie liest man richtig vor? Wie wählt man das passende Buch aus? Und 
wie erlebt das Kind Vorlesen? Tipps für spannende Lesezeiten.
Eintritt frei. Anmeldung bei der Volkshochschule Bretten (www.vhs-bretten.de)

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Eröffnung 20.11., 19 Uhr
Ansichtssache Bretten: 
Unsere Stadt auf Gemälden, Postkarten und Kitsch
Wer denkt bei dem Ausstellungstitel nicht an ein dickes „Brettener Hund-
le“ aus Stein gemeißelt, das auf Postkarten den Betrachter kritisch be-
äugt oder an geprägte Metallteller mit Ansichten des Marktbrunnens? 
Die Ausstellung zeigt ein Potpourri aus Souvenirs, Fotos und Gemälden. 

Sa 30.11., 14-15 Uhr
Schutzengelbasteln 
Wir basteln weihnachtliche Schutzengelfiguren aus buntem Vlies.
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 25.11. Die Teilnahmegebühr von 5 Euro wird am 
Workshoptag an der Museumskasse entrichtet. Alter: 6-10 J., Dauer: ca. 60 Minuten.

Sa 16.11., 20 Uhr, Stadtparkhalle
Young Arts – Varieté
Jung, hungrig und wahnsinnig talentiert treffen Künstler aus den Genres 
Zirkus, Zauberkunst, Comedy und weitere Disziplinen aufeinander. 
Eintritt: 18 Euro, erm. 15 Euro

Do 14.11., 19 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Vortrag von Andreas Zumach: „Krieg in der Ukraine und 
kein Ende? Mögliche Wege zu einer Friedenslösung“
Vor fast drei Jahren hat Russland die Ukraine völkerrechtswidrig ange-
griffen. Der Krieg kostete inzwischen das Leben von weit über 100.000 
Menschen – ukrainische Zivilisten sowie Soldaten beider Länder. Wie 
lange werden Krieg und Zerstörung in der Ukraine weitergehen? Wie 
ließen sich ein Waffenstillstand, Verhandlungen zwischen den Kriegs-
parteien und ein Friedensabkommen erreichen? Was könnte/müsste 
Deutschland dazu beitragen? Der Journalist und Buchautor Andreas Zu-
mach zeigt in seinem Vortrag die aktuelle Situation und mögliche Wege 
zu einer Friedenslösung auf.

Sa 23.11., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Caro Trischler Trio
Wer Caros Stimme einmal gehört hat, vergisst sie 
so schnell nicht wieder. Ihre Spezialität sind die 
leisen, eindringlichen Töne. Dabei singt sie brasi-
lianische Musik von João Gilberto & Elis Regina 
mit der gleichen Überzeugung und Leidenschaft 
wie Folk & Jazz im Stil einer Joni Mitchell. Der 
stimmige Genre-Mix aus Country, Folk-Jazz und brasilianischer Musik 
lässt die einzigartige Stimme unaufdringlich und doch prägnant glänzen.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 15 Euro, erm.11 Euro

KulturStadt

Fr 29.11., 19:30 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Klangspuren: White Christmas 
Weihnachten international. Von Bach bis Berlin
Tenor Holger Schumacher und Pianist Matthias Alteheld haben ein stim-
mungsvolles Cross-over zusammengestellt, das von Werken barocker 
Komponisten wie J. S. Bach und G. F. Händel über Traditionals bis hin 
zu beschwingten Songs der 50er und 60er Jahre reicht. Deutsche, fran-
zösische und italienische Lieder verbinden sich mit solchen aus Übersee, 
und auch das gesprochen Wort tritt in Form von Gedichten und Apho-
rismen hinzu. Stimmen Sie sich mit beliebten Weihnachtsklassikern aber 
auch mit seltener gehörten Perlen auf die schönste Zeit im Jahr ein.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 15 Euro, erm.11 Euro

Fr 06.12., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
It's Christmas Wollasch - Ritter - Koschitzki
Am Nikolaus-Abend trifft die Jazzsängerin Sandie 
Wollasch – vom SWR unter die „Besten im Süd-
westen“ gekürt – auf die Flötistin Andrea Ritter und 
den Pianist Daniel Koschitzki. Gemeinsam spüren 
sie der innigen Atmosphäre der Weihnachtszeit 
nach. Traditionellen Weihnachtsliedern, aber auch 
beliebten aktuellen Songs hauchen sie frischen Atem ein.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 20 Euro, erm.16 Euro

KulturStadt

So 08.12., 15 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Wie weihnachtelt man Gastspiel marotte, Karlsruhe
„Weihnachten ist, wenn alle mir ein Geschenk bringen“. Das erklärt die 
Eule dem kleinen Hasen, und der erzählt es genauso weiter. Bald basteln 
alle Tiere ein Geschenk für die Eule. Doch als es soweit ist, gibt es eine 
Überraschung nach der anderen…
Eine Geschichte über den Sinn des Schenkens für Kinder ab 4 Jahren.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Tageskasse: 9 Euro, erm. 6 Euro

KulturStadt

Bis 25.11.2024, Rathausfoyer
Gesichter des Friedens – eine Ausstellung des forumZFD
Die Plakat-Ausstellung stellt zehn Menschen vor, die sich für Frieden 
einsetzen – alle auf ihre eigene Art und Weise. Sie alle verbindet, dass 
das Wort „Krieg“ für sie kein abstrakter Begriff ist. Sie haben ihn selbst 
erlebt. Viele mussten sogar aus ihren Heimatländern fliehen. Aus diesen 
persönlichen Erfahrungen heraus setzen sie sich heute für Frieden ein.

Ausstellung im Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16:30 Uhr, Di/Fr 8-13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Friedenstage

Friedenstage
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Stadtteilnachrichten

Seniorennachmittag 2024
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir 
möchten Sie zu unserem vorweih-
nachtlichen Seniorennachmittag am 
Samstag, 30. November, in der 
Gymnastikhalle einladen. Sie er-
halten Ihre persönliche Einladung in 
Kürze. Wir freuen uns schon heute, 
Sie an diesem Nachmittag zahlreich 
begrüßen zu dürfen.

Bauerbach

Diedelsheim
Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Diedelsheim hat 
seit November 2024 neue Öffnungs-
zeiten: Montag und Mittwoch von 
9-12 Uhr, Donnerstag von 15-18 Uhr. 
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers 
findet nach Vereinbarung statt.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Die Sprechzeiten des neuen Ortsvor-
stehers Rouven Hipp finden nach 

Büchig

Rinklingen

Seniorenadventsfeier
In wenigen Wochen ist schon wieder 
Weihnachten und das Jahr 2024 geht 
zu Ende. Deshalb wollen wir, wie in 
den vergangenen Jahren, ein paar 
gemütliche Stunden miteinander 
verbringen. Zu dieser vorweihnacht-
lichen Feier möchte ich alle Bauer-
bacher Seniorinnen und Senioren 
ab dem 65. Lebensjahr herzlich 
einladen. Unsere Feier findet am 
Sonntag, 1. Dezember, ab 14:30 Uhr, 
im Pfarrheim statt. Aus organisa-
torischen Gründen bitten wir 
um Ihre Anmeldung bis Montag, 
25. November 2024, bei der Orts-
verwaltung, Tel. 07258/252, oder 
E-Mail ortsverwaltung.bauerbach@
bretten.de. Die Sprechzeiten sind 
montags von 16 bis 19 Uhr sowie 
dienstags und mittwochs von 9 bis 
12 Uhr. Gerne können Sie auch den 
Fahrdienst in Anspruch nehmen, 
den wir zur Veranstaltung anbieten.

Gölshausen

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Gölshausen am Donnerstag, 

Fundsache
Es wurde eine kleine schwarze Lam-
pe, Notenpultleuchte der Firma Vek-
kia (vermutlich für den Notenständer 
zum Lesen der Noten), nach den 
Jubiläumsfeierlichkeiten des Posau-
nenchors in der Gölshäuser Kirche 
am 27.10. abgegeben. Die Lampe 
kann zu den Öffnungszeiten bei der 
Ortsverwaltung abgeholt werden.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Bauerbach am Montag, 
18.11.2024, um 19:30 Uhr, Sitzungs-
saal der Ortsverwaltung Bauerbach, 
Bürgerstr. 40
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Baugebiete - Sachstandsbe-
richt
TOP 2: Bauanträge
TOP 3: Verschiedenes

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Büchig am Donnerstag, 
14.11.2024, 19 Uhr, Bürgersaal, 
Rathaus Büchig, Hügellandstr. 29 
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Grundschule Büchig 
TOP 2: Bürgerspaziergang und wei-
tere Projekte 
TOP 3: Sonstiges

telefonischer Vereinbarung unter 
Telefon 07252-7921 statt. 

Gölshausen im Wandel der Zeit
Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre 
Große Kreisstadt Bretten“ möch-
ten wir die Ortsentwicklung von 
Gölshausen in Fotos festhalten. Dazu 
brauchen wir Ihre Unterstützung! 
Haben Sie alte Fotos von Straßen, 
Gebäuden und Landschaften in 
Gölshausen? Besitzen Sie historische 
Aufnahmen von Alltagsszenen, Festen 
und besonderen Ereignissen aus frü-
heren Zeiten? Dann teilen Sie diese 
mit uns! Ihre Fotos sollen Teil einer 
Ausstellung und Veröffentlichung 
werden, welche die Entwicklung un-
seres Dorfes veranschaulicht. 
So können Sie mitmachen: Senden Sie 
uns Ihre Fotos digital per E-Mail an: 
ortsverwaltung.goelshausen@bretten.de 
oder bringen Sie diese während 
unserer Öffnungszeiten direkt bei 
uns vorbei. Diese sind: Montag und 
Mittwoch: 8-12:30 Uhr, Donnerstag: 
15-19 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre 
Beiträge! Bei Fragen erreichen Sie uns 
gerne telefonisch unter 07252-957457 
oder per E-Mail an: ortsverwaltung.
goelshausen@bretten.de.

Leuchtende Kinderaugen bei der
St. Martinsfeier der Stadt Bretten

Die diesjährige St. Martinsfeier der 
Stadt Bretten begann mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in der 
Stiftskirche. Anschließend zogen 
trotz des regnerischen Wetters 
zahlreiche Kinder, angeführt von 
St. Martin auf seinem Pferd, mit 
ihren selbstgebastelten bunten 
Laternen über die Obere Kirch-
gasse durch die Fußgängerzone bis 
zum Marktplatz. Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr und der Pfad-
finder Bretten, Stamm ASKOLA, 
trugen Fackeln und begleiteten den 
Laternenzug. Schließlich auf dem 
Marktplatz angekommen, begrüßte 
Oberbürgermeister Nico Morast die 

Zahlreiche Besucher umringen die Bühne und singen Martinslieder.   Foto: Stadt Bretten

Bereits zum zweiten Mal fand in und 
um die Flüchtlingsunterkunft „An 
der Schießmauer“ eine gemeinsame 
Reinigungsaktion mit den Kindern 
der Unterkunft statt. Ausgestattet 
mit Zangen, Handschuhen und 
Müllsäcken wurde von den Kindern 
der Müll eingesammelt. Unterstüt-
zung erhielten sie von den Mitar-
beitern der Stadt Bretten und den 
Hausmeistern. Es wurden verschie-
dene Gruppen gebildet und in Sam-

melbereiche eingeteilt. Zunächst 
noch eher zurückhaltend haben 
die Kinder begonnen. Nach kurzer 
Zeit konnte jedoch die Begeiste-
rung aller Beteiligten festgestellt 
werden. Voller Freude sammelten 
nun die Kinder den Müll rund um 
und in der Unterkunft ein. Zum 
Abschluss und zur Belohnung gab 
es für jeden Helfer eine kleine 
Stärkung und eine Überraschung 
aus der Schatztruhe. (red)

Reinigungsaktion
An der Schießmauer

Fundsache
Ein Schlüssel mit Plüschtier wurde in 
der Lessingstraße in Diedelsheim ge-
funden und ist in der Ortsverwaltung 
als Fundsache abgegeben worden. Der 
Besitzer kann die Fundsache im Rat-
haus Bretten, Bürgerservice, während 
der Sprechzeiten abholen.
Kaffeenachmittag
Liebe Mitglieder des Bürgervereins,  
am Sonntag, 17. November, 14:30 Uhr, 
findet der Kaffeenachmittag statt. Das 
Dorfgemeinschaftshaus ist vorberei-
tet, um einen gemütlichen Nachmit-
tag bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen zu genießen. Natürlich steht 
das Glas Sekt für Euch bereit. Dias 
werden gezeigt, aber das Gespräch 
steht im Vordergrund. Wann sitzt 
man schon einmal ungezwungen 
beieinander? Ein wenig wollen wir 
Harald Hurst gedenken, der Mitglied 
im Bürgerverein war und dieses Jahr 
verstarb. Der Bildkalender, schön 
zum Verschenken oder Selbstbehal-
ten, steht zum Verkauf an.

Weihnachtspäckchenkonvoi
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, wir möchten die Adventszeit 
nutzen, um gemeinsam Freude zu 
verbreiten und Kindern ein Lächeln 
zu schenken. Daher laden wir Sie 
herzlich ein, sich in diesem Jahr an 

Dürrenbüchig

Ortsverwaltung geschlossen
Das Büro der Ortsverwaltung Dür-
renbüchig ist am Mittwoch, 20. 
November, aufgrund einer internen 
Fortbildung geschlossen. Die Sprech-
stunden des Ortsvorstehers Kremser 
finden jedoch an diesen Tagen von 
17-19 Uhr statt.

14.11.2024, 19 Uhr, Bürgersaal im 
Rathaus, Eppinger Str. 34, 75015 
Bretten
Einwohnerfragestunde
Tagesordnung: 
TOP 1: Verabschiedung des ausge-
schiedenen Ortsvorstehers
TOP 2: Organisation des Senioren-
nachmittags am 30.11.2024
TOP 3: Jubiläumsjahr „50 Jahre große 
Kreisstadt Bretten“
TOP 4: Volkstrauertag 17.11.2024
TOP 5: Verschiedenes

der Aktion des Weihnachtspäckchen-
konvois zu beteiligen. Wir möchten 
Sie bitten, ein kleines Päckchen mit 
Geschenken zu packen. Bestücken Sie 
hierzu einen Standard-Schuhkarton 
mit neuen oder neuwertigen, gut halt-
baren und kindgerechten Kleinigkei-
ten oder Leckererein wie Spielsachen, 
Kleidung, Mal- und Schreibutensilien, 
Hygieneartikel und Süßigkeiten. 
Verpacken Sie Ihren Schuhkarton zu 
einem Weihnachtsgeschenk. (Bitte 
nicht einpacken: Deutschsprachige 
Bücher, Spiele mit komplizierten 
Anleitungen, Spielzeug mit Elek-
troantrieb/Batterien, gebrauchte, 
abgenutzte, alte Kleidung oder Geld).
Das Päckchen können Sie bis 21. 
November zu den Öffnungszeiten 
(Montag/Mittwoch: 8-12:30 Uhr und 
Donnerstag: 15-19 Uhr) oder nach 
telefonischer Vereinbarung (Tel. 
07252/957-457) in der Ortsverwaltung 
Gölshausen abgeben.

Besucher und Teilnehmer. Danach 
luden die Kinder und Erzieherin-
nen des städtischen Kindergartens 
Drachenburg, begleitet von Anna-
Lena Nowak auf der Gitarre, zum 
gemeinsamen Singen von Martins-
liedern ein. Nach dem von Pfarrer 
Harald Matthias Maiba gespro-
chenen Segen wurden die zuvor 
geteilten Martinsbrezeln an die 
Kinder verteilt, um die Botschaft 
des Gedenktages zu würdigen. An-
schließend bewirtete der Elternbei-
rat des städtischen Kindergartens 
Kraichgau-Hüpfer die Besucher 
mit Glühwein, Kinderpunsch und 
heißen Würsten. (red)
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften
Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Mittwoch, 13.11.2024
19:00 Uhr Neuapost. Kirche Ökum. 
Friedensgottesdienst
Freitag, 15.11.2024
15:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
KidsGo
18:00 Uhr Stiftskirche und GH Got-
tesdienst Dekanin Trautz und Team
Samstag, 16.11.2024
16:30 Uhr Kreuzkirche Taufgottes-
dienst Pfr. Bönninger
18:00 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 17.11.2024
09:30 Uhr Gemeindehaus Kinder-
gottesdienst
10:00 Uhr Friedhof Gölshausen 
Gottesdienst Pfr. Bönninger
Mittwoch, 20.11.2024
19:00 Uhr Kreuzkirche Gottesdienst

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 17.11.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Mittwoch, 13.11.2024
19:00 Uhr Neuapostolische Kirche 
Ökum. Friedensgottesdienst
Donnerstag, 14.11.2024
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum

Sonntag, 17.11.2024
11:00 Uhr Gottesdienst, Kollekte, Ge-
denken Ehrenmal Pfrin. Kampschröer
Dienstag, 19.11.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
Mittwoch, 20.11.2024
19:00 Uhr Gottesdienst Pfr. Stock

Stadtteil Dürrenbüchig
Mittwoch, 13.11.2024
19:00 Uhr Neuapostolische Kirche 
Ökum. Friedensgottesdienst
Donnerstag, 14.11.2024
14:30 Uhr Diedelsheim Seniorennach-
mittag im Gemeindezentrum
Sonntag, 17.11.2024
09:30 Uhr Gottesdienst, Kollekte

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 17.11.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 14.11.2024
08:00 Uhr Pfarramt Rinklingen Abga-
be Bethel-Kleidersäcke bis 11:00 Uhr
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 17.11.2024
11:15 Uhr Aussegnungshalle Gottes-
dienst
Montag, 18.11.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 13.11.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 15.11.2024
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Probe Posaunenchor
Sonntag, 17.11.2024
09:30 Uhr Friedhof Gottesdienst mit 
Ortsvorsteher Prädikant Brecht
Montag, 18.11.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 20.11.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 17.11.2024
09:30 Uhr St. Wolfgang Sprantal 
Gottesdienst Dekanin Trautz
11:00 Uhr St. Stephan Nußbaum 
Gottesdienst Dekanin Trautz

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch, 13.11.2024
19:00 Uhr Neuapostolische Kirche 
Ökum. Friedensgottesdienst
Donnerstag, 14.11.2024
10:00 Uhr Haus im Brückle, Bretten 
Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag, 15.11.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag, 16.11.2024
17:00 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba
Sonntag, 17.11.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Dienstag, 19.11.2024
18:30 Uhr St. Elisabeth Festgottes-
dienst Pfr. Maiba
Mittwoch, 20.11.2024 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach
St. Peter
Samstag, 16.11.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 17.11.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 20.11.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 14.11.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag, 16.11.2024
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 17.11.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 15.11.2024
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Sonntag, 17.11.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Montag, 18.11.2024
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Sonntag, 17.11.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Ökum. Gottesdienst
Dienstag, 19.11.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Freitag, 15.11.2024
19:00 Uhr JUMP Jugend 
Samstag, 16.11.2024
10:00 Uhr Royal Rangers
Sonntag, 17.11.2024
10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Kraska
Dienstag, 19.11.2024
20:00 Uhr Israelabend
Mittwoch, 20.11.2024
19:00 Uhr START UP@home

Christusgemeinde Bretten
Samstag, 16.11.2024
09:30 Uhr Im Brückle 7, Jungschar 
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 17.11.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzeller Gemeinschaft
Mittwoch, 20.11.2024
19:30 Uhr Bibelstunde

Jehovas Zeugen Bretten
Mittwoch, 13.11.2024
19:00 Uhr Schätze/Zeugnis/Gott suchen

Sonntag, 17.11.2024
10:00 Uhr Vortrag & Bibelstudium
Mittwoch, 20.11.2024
19:00 Uhr Schätze/Gedanken/Zeugnis

Neuapostolische Kirche 
Mittwoch, 13.11.2024
19:00 Uhr Ökum. Friedensgottes-
dienst
Donnerstag, 14.11.2024
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.11.2024
09:30 Uhr Gottesdienst & Sonntags-
schule, Kaffeebar
10:00 Uhr Jugendgottesdienst – Kir-
che Berghausen (Lindenstr. 1)
Mittwoch, 20.11.2024
20:00 Uhr Gottesdienst A. Rheinberger

Biblische Gemeinde Bretten
Mittwoch, 13.11.2024
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 15.11.2024
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis 
Sonntag, 17.11.2024
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 19.11.2024
10:00 Uhr Frauentreff
Mittwoch, 20.11.2024
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Sonntag, 17.11.2024
10:30 Uhr Gottesdienst
18:30 Uhr Gottesdienst

Winterzauber auf der Eisbahn: 
Vorweihnachtsfreude für die Familie
Vom 25. November bis 22. Dezem-
ber erwartet Sie beim „Brettener 
Winterzauber auf dem Marktplatz“ 
ein winterliches Highlight in der 
Innenstadt: Genießen Sie die Vor-
weihnachtszeit beim Eislaufen 
und Eisstockschießen auf unserer 
festlich beleuchteten Eisbahn. Für 
das leibliche Wohl sorgen herzhaf-
te Speisen und heiße Getränke, 
perfekt für kalte Wintertage. Ein 
Karussell bringt Kinderaugen zum 
Leuchten.
Ab dem 6. Dezember dürfen Sie sich 
auf weitere Angebote freuen. Neben 
weihnachtlichen Süßwaren und 
festlichen Geschenkideen lädt eine 
Kinderbastelhütte kleine Kreative 
ein, weihnachtliche Dekorationen 
und Geschenke selbst zu gestalten. 
Hier können die Kinder unter 
Anleitung basteln, malen und ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen.
An den Wochenenden vom 6. bis 
8. und 13. bis 15. Dezember wird 
es besonders stimmungsvoll: Der 
Kunsthandwerkermarkt auf dem 
Kirchplatz lädt zum Stöbern ein. 
Erleben Sie handgefertigte Unika-
te und lassen Sie sich von einem 
abwechslungsreichen Bühnenpro-

gramm, präsentiert von Vereinen, 
Musikgruppen und Institutionen, 
verzaubern. Die Öffnungszeiten 
des Kunsthandwerkermarkts sind 
Freitag 16-20 Uhr sowie Samstag 
und Sonntag 12-20 Uhr.
Shoppingfans aufgepasst: An den 
Adventssamstagen im Dezember 
haben viele Einzelhändler ihre 
Geschäfte bis 18 Uhr geöffnet und 
bieten Zeit für ausgedehntes Weih-
nachtsshopping. Das Beste: Parken 
ist an diesen Samstagen auf allen 
Parkplätzen kostenfrei (Parkhäuser 
ausgenommen).
Nutzen Sie die Vorweihnachtszeit 
für ein Treffen mit Freunden, Kolle-
gen oder der Familie und genießen 
Sie einen gemütlichen Plausch bei 
Glühwein oder Punsch. Die Stände 
auf dem Marktplatz sind täglich von 
12-21 Uhr geöffnet und laden zum 
Schlemmen und Verweilen ein.
Jung und Alt sind herzlich willkom-
men, die festliche Atmosphäre zu 
genießen und sich an den kulinari-
schen Köstlichkeiten zu erfreuen. 
Wir freuen uns auf Sie und wün-
schen Ihnen eine unvergessliche 
Vorweihnachtszeit in der Brettener 
Innenstadt! (red)

 www.vorlesetag.de        vorlesetag
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»Vorlesen schafft Zukunft«
15. NOVEMBER 2024

Bürgermeister Michael Nöltner

Stadtbücherei, Kinderbuchabteilung (DG)

Freitag, 15. November, 16-16:45 Uhr

Eisstockschießen

25. – 28.11.2024

Marktplatz Bretten, 19.30 
Eröffnung: Montag 17:30

Finale: Donnerstag 19:30 mit der Band Woodvibe
Anmeldung: info@altes-rathaus-bretten.de

Startgebühr je Mannschaft 50 €

D E r  E i s b A h n - W E t t b E W E r b

BRETTEN
25.11. – 22.12.24 
Eislaufvergnügen und Bewirtung 
 

www.erlebebretten.de

Brettener 
Winterzauber  
auf dem Marktplatz

Kunst- 
handwerker-

markt auf dem 
Kirchplatz

am 6. - 8.12. & 
13. - 15.12.
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Ab Montag, 25. November, ist es 
endlich wieder so weit: Eislaufen auf 
dem Brettener Marktplatz. Zum 6. 
Mal startet in der Melanchthonstadt 
der Lions-Eisstock-Wettbewerb, der 
2019 zunächst wegen Corona, dann 
mangels Eisbahn eine längere Pau-
se einlegen musste. Um 17:30 Uhr 
werden Eislaufsaison und Turnier 
gemeinsam mit Oberbürgermeis-
ter Nico Morast offiziell eröffnet. 
Erste Runden können, dann noch 
kostenlos, schon von 14-17 Uhr 
gedreht werden. Bis Donnerstag, 
28. November, dreht sich abends 
auf dem Markplatz dann alles um 
die „Daube“.
Erstmals Mitte des 13. Jahrhunderts 
versuchten eissportbegeisterte Skan-
dinavier gerade Stöcke möglichst 
nah an eine Art Puck, die Daube, 
zu „schießen“, will heißen, gefühl-
voll über das Eis gleiten zu lassen. 
Der Volkssport, dem Curling nicht 
unähnlich, verbreitete sich rasch in 
kalten Regionen mit zufrierenden 
Gewässern – und mit Aufkommen 
von Eislaufbahnen. Eine solche hat 
Bretten nun wieder und sie sorgt, 
Wetter-Kapriolen hin oder her, 
zumindest auf der Eisfläche vor 
dem Alten Rathaus für winterliche 
Gefühle in der Brettener City.
Anmeldungen für das gemeinnützi-
ge Turnier (nicht nur für Erwachse-
ne, sondern auch für Schüler), das 
vom Lions Club Bretten-Stromberg 
gemeinsam mit der Stadt Bretten 

ausgetragen wird, sind ab sofort per 
E-Mail möglich: info@altes-rathaus-
bretten.de. Dem Wettbewerb liegt das 
internationale Reglement zugrunde, 
jedoch steht der Spaß ganz eindeutig 
im Vordergrund, so dass auch Un-
geübte ihre Schüsse wagen können. 
Die Zahl der Mannschaften ist auf 
18 begrenzt. Es spielen immer vier 
Spieler. Auswechselspieler sind frei-
lich möglich. Spielzeit ist am Montag 
um 17:30 Uhr, am Dienstag um 19:30 
Uhr und die Endrunde am Donners-
tag um 19:30 Uhr. Zum Finale sorgt 
die Band „Woodvibe“ zwei Stunden 
lang auf dem Marktplatz für Acoustic 
Cover Rock.
Die Eislaufbahn ist bis 22. Dezember 
täglich geöffnet: Montag bis Donners-
tag 14-19, Freitag bis 21 Uhr, Samstag 
12-21 Uhr und Sonntag 12-19 Uhr. 
Kinder bis einschließlich 12 Jahre zah-
len 3, Jugendliche und Erwachsenen 
4 Euro je Laufzeit. Eisstockschießen 
ist übrigens auch außerhalb des Wett-
bewerbs von Sonntag bis Donnerstag 
ab 19:30 Uhr und für Familien oder 
(Kinder-)Geburtstage, samstags und 
sonntags von 10-12 möglich; buchbar 
bis spätestens freitags davor unter Te-
lefon 07252 921236 (50 Euro pro Bahn 
und Stunde). Fürs Eisstockschießen 
braucht man übrigens keine Schlitt-
schuhe. Fürs Eislaufen aber schon. 
Diese können vor Ort für 3 Euro je 
Paar geliehen werden. Laufhilfen sind 
ebenso verfügbar. Für Bewirtung ist 
täglich von 12-21 Uhr gesorgt. (red)

Eisstock-Wettbewerb Bretten 2024

Wortkino-Theater und Vortrag 
im Melanchthonhaus Bretten

Norbert Eilts vom Wortkino-Theater 
aus Stuttgart zeigt am Donnerstag, 21. 
November, 19:30 Uhr, in der Gedächt-
nishalle des Melanchthonhauses 
Bretten „Buschwerk – Sturmfeste 
Satiren von Wilhelm Busch“. Eilts 
präsentiert einen heiter-melancholischen 
Streifzug durch Leben und Werk des größ-
ten deutschen Satirikers Wilhelm Busch. 
Eintrittskarten zu 15 Euro bzw. ermäßigt 
14 Euro sind in der Tourist-Info und an 
der Abendkasse erhältlich.
Die Veranstaltung wird unterstützt aus 
Landesmitteln durch die Arbeitsstelle 
für literarische Museen in Baden-Würt-
temberg.

Am Donnerstag, 5. Dezember, 19 
Uhr, macht sich Prof. Dr. Christian 
Neddens, der neue Direktor der Me-
lanchthon-Akademie Bretten, beim 
Nikolausabend-Vortrag „Weih-
nachten bei den Melanchthons“ 
im Melanchthonhaus Bretten 
auf die Suche nach den Weih-
nachtsbräuchen im Hause Melanch-
thon. Ein humorvoller, besinnlicher 
Abend rund um das Weihnachtsfest 
mit Überraschendem, Heiterem 
und Tiefgründigen aus dem Leben 
des großen Humanisten und Re-
formators Philipp Melanchthon. 
Der Eintritt ist frei. (red)

Adventsschmuck selbst herstellen
Im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe 
„Impuls-Café“ lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Bretten und Gölshausen 
am Donnerstag, 21. November, von 
14:30-17 Uhr wieder zu Kaffee, Kuchen, 
Gesprächen und Programm in das Ge-
meindehaus an der Stiftskirche in Bretten 
ein. An diesem Nachmittag können Sie 

unter fachkundiger Anleitung einen 
Adventskranz oder ein Gesteck 
anfertigen. Die Teilnehmerzahl ist 
auf rund 20 Personen begrenzt. 
Das Team bittet um telefonische 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 
18. November, bei Sabine Blusch 
unter Telefon 0173/73 68 238. (red)


	Titel 2103
	2103 Seite 2
	2103 Seite 3
	2103 Seite 4
	2103 Seite 5

